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Fachdienst spezifische Aufgaben
Lernziele

 Nach dieser Unterrichtseinheit kennen Sie die Fachdienst 
spezifischen Aufgaben des Unterführers aller Fachdienste 

Unterführer aller Fachdienste



DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Nationale Hilfsgesellschaft
Mitternachtsgasse 4, 55116 MainzFolie 3

Ausbildungsvorschriften

- Allgemeine Helfergrundausbildung  

- Führungs- und Leitungskräftequalifizierung

- HiK-Konzept

Unterführer aller Fachdienste

Fachdienst spezifische Aufgaben
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Fachdienst spezifische Aufgaben
Ausbildung allgemein laut HiK-Konzept
 Alle Helfer, unabhängig in welchem Fachdienst sie tätig werden, 

durchlaufen eine identische Basisausbildung.
 Daran schließt sich eine fachdienstspezifische Ausbildung an, 

wenn sie in den SEG in weiterführenden Positionen und 
Tätigkeitsbereichen eingesetzt werden.

 Mit dem Abschluss der Basisausbildung ist der Helfer in allen 
Fachdiensten einsetzbar. 

Unterführer aller Fachdienste
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Fachdienst spezifische Aufgaben
Basisausbildung laut HiK-Konzept
 Ausbildung zum Helfer im Sanitätsdienst
 Unterweisung im Betrieb von Funk- und Kommunikationsgeräten
 Einführung in die Krisenintervention
 Grundausbildung im Katastrophenschutz (STAN, Gesetze, 

Karte, Kompass usw.)

Unterführer aller Fachdienste
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Fachdienst spezifische Aufgaben
Ausbildung
 Modul SEG Sanitätsdienst
 Modul SEG Betreuungsdienst
 Modul SEG Verpflegungsdienst

Unterführer aller Fachdienste
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Fachdienst spezifische Aufgaben
Ausbildung Modul SEG Sanitätsdienst
 Modul: Unterführer (Gruppenführer)
 Mindestanforderung:

 Sanitätshelfer 
 Optional:

Rettungshelfer / -sanitäter / -assistent / Notfallsanitäter

Unterführer aller Fachdienste



DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Nationale Hilfsgesellschaft
Mitternachtsgasse 4, 55116 MainzFolie 8

Fachdienst spezifische Aufgaben
Ausbildung Modul SEG Sanitätsdienst

Der Unterführer des Moduls SEG-S sollte mindestens über die 
Qualifikation als Rettungssanitäter verfügen!
Je nach Verwendung erhalten die Helfer noch die weiterführenden 
medizinisch-fachlichen Qualifikationen zum Rettungshelfer und 
Rettungssanitäter. 
Dies dient dazu, keine Versorgungslücke zwischen dem 
Rettungsdienst und dem Katastrophenschutz entstehen zu lassen.

Unterführer aller Fachdienste
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Fachdienst spezifische Aufgaben
Ausbildung Modul SEG Betreuungsdienst
 Modul: Unterführer (Gruppenführer)
 Fachdienstausbildung Betreuungsdienst
 Mind. 2 Helfer: 

Fachdienstausbildung Kriseninterventionshelfer

Unterführer aller Fachdienste
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Fachdienst spezifische Aufgaben
Ausbildung Modul SEG Verpflegungsdienst
 Modul: Unterführer (Gruppenführer)
 Fachdienstausbildung Verpflegungsdienst

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung und Aufgaben 
eines Modul SEG-
Sanitätsdienst

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-S
Modul SEG-S:
- Personal (1/4/7/12) - Material

- 1 Gruppenführer - 1 GW San
- 1 Arzt - 1 RTW
- 3 Truppführer - 2 KTW 
- 7 Helfer (davon 4 Fahrer)

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-S
Nach aktuellen Vorgaben der Arbeitsgemeinschaft der 
Hilfsorganisationen im Katastrophenschutz (kurz: HiK), wird die 
Materialausstattung für 30 zu versorgende Verletzte/ Erkrankte 
vorgehalten, damit 2 Versorgungsdurchläufe (á 15 Patienten) ohne 
Materialengpass durchgeführt werden können.

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-S
Fahrzeuge:

 1 x RTW nach DIN EN 1789, Typ C
 2 x KTW nach DIN EN 1789, Typ A2 oder B (vorhandene  

KTW 4 werden bis zu Neubeschaffungen weiterhin als KTW 
genutzt)

 1 x GW-SAN (vorhandene Fahrzeuge können bis zur 
Neubeschaffung weiterhin genutzt werden)

 Optional kann ein EGF/MZF beschafft werden, da der GW-
San i.d.R. 1/2-Sitzplätze hat

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-S
Fahrzeuge:

Mindestanforderungen GW-SAN:
 Fahrzeug mit Besatzung 1/2 oder 1/5 als MZF2 oder mit 

festem Aufbau 
 Das gesamte Material muss in geeigneten 

Transportsystemen verpackt sein.

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-S
Qualifikation:

 Die Fahrzeuge sind nach Möglichkeit nach RettDG zu 
besetzen, jedoch mindestens mit 1 Rettungssanitäter und 1 
Rettungshelfer für einen RTW und mindestens 2 
Sanitätshelfern für einen KTW

Unterführer aller Fachdienste
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-S
- Das Modul SEG-S leistet der betroffenen Bevölkerung im 

Einsatzgebiet Erste Hilfe und führt ärztliche Sofortmaßnahmen 
zur Abwendung lebensbedrohlicher Zustände und zur 
Herstellung der Transportfähigkeit durch

- Sie arbeitet mit dem vor Ort bereits tätigen Rettungsdienst 
gemäß den Anweisungen der Abschnittsleitung Gesundheit 
zusammen und transportiert ggf. Verletzte und Erkrankte
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-S
- Im Einzelnen hat das Modul SEG-S folgende Aufgaben:

- Erstversorgung von bis zu 15 Patienten / Verletzten / 
Erkrankten (BHP-15)

- Aufbau und Betrieb eines Behandlungsplatzes
- Qualifizierte Transportaufgaben

Zu beachten ist, dass durch ein Modul SEG-S nur eine dieser 
Aufgaben übernommen werden kann, nicht mehrere.



DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Nationale Hilfsgesellschaft
Mitternachtsgasse 4, 55116 MainzFolie 19

Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-S
- Das Modul SEG-S

- Sucht Verletzte/Erkrankte und rettet sie
- Übernimmt Verletzte/Erkrankte an der Patientenablage
- Sichtet die Patienten und führt ärztliche Sofortmaßnahmen 

durch
- Stellt die Transportfähigkeit her
- Führt sanitätsdienstliche und erste pflegerische 

Maßnahmen inkl. der akut notwendigen psychosozialen 
Betreuung der Betroffenen durch
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-S
- Das Modul SEG-S

- Registriert Verletzte und Erkrankte
- Transportiert Verletzte und Erkrankte unter 

Aufrechterhaltung der Transportfähigkeit, nach ärztlicher 
Anweisung der Abschnittsleitung Gesundheit 

- Richtet ggf. einen Behandlungsplatz mit mehreren anderen 
Modulen (auf Weisung der Abschnittsleitung Gesundheit) 
ein und betreibt diesen
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Ausstattung und Aufgaben 
eines Modul SEG-
Betreuungsdienst

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-B
Modul SEG-B:
- Personal (0/3/9/12) - Material

- 1 Gruppenführer - 1 GW Betreuung
- 2 Truppführer - 2 EGF/MZF
- 9 Helfer (davon 3 Fahrer)

EGF/MZF1

EGF/MZF1

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-B
Nach aktuellen Vorgaben der Arbeitsgemeinschaft der 
Hilfsorganisationen im Katastrophenschutz (kurz: HiK), wird die 
Materialausstattung für 50 Betroffene vorgehalten.

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-B
Fahrzeuge:

 2 x EGF/MZF 
 1 x GW-B (vorhandene Fahrzeuge können bis zur 

Neubeschaffung weiterhin genutzt werden)

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-B
Fahrzeuge:

Mindestanforderungen GW-B:
 Fahrzeug mit Besatzung 1/2 oder 1/5 als MZF2 oder mit 

festem Aufbau 
 Das gesamte Material muss in geeigneten 

Transportsystemen verpackt sein.

Unterführer aller Fachdienste
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-B
- Das Modul SEG-B betreut hilfsbedürftige Betroffene sowie 

Patienten der Sichtungskategorie III (grün).
- Sie wirkt bei der Versorgung mit Versorgungsgütern und bei der 

vorübergehenden Unterbringung mit.
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-B
- Das Modul SEG-B

- Betreut und registriert hilfsbedürftige Personen,
- Hilft bei der Versorgung mit Gegenständen des dringenden 

persönlichen Bedarfs,
- Verteilt ggf. Verpflegung (in Zusammenarbeit mit einem Modul 

SEG-V),
- Veranlasst eventuell notwendige weitere medizinische 

Versorgung.
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-B
- Weiterhin werden nachfolgende Aufgaben wahrgenommen:

- Panikverhütung
- Psychosoziale Betreuung der Betroffenen
- Mitwirkung bei den Maßnahmen der vorübergehenden 

Unterbringung
- Eventuell Unterstützung bei der Durchführung von 

sanitätsdienstlichen Maßnahmen.
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Ausstattung und Aufgaben 
eines Modul SEG-Verpflegung

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-V
Modul SEG-V:
- Personal (0/2/7/9): - Material:

- 1 Gruppenführer - 1 GW-V
- 1 Truppführer - 1 EGF/MZF
- 7 Helfer (davon 2 Fahrer) - 1 FKH 

EGF/MZF1

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-V
Nach aktuellen Vorgaben der Arbeitsgemeinschaft der 
Hilfsorganisationen im Katastrophenschutz (kurz: HiK), wird die 
Materialausstattung für 250 - 300 zu Verpflegende vorgehalten.

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-V
Fahrzeuge:

 1 x EGF/MZF 
 1 x GW-V (vorhandene Fahrzeuge können bis zur 

Neubeschaffung weiterhin genutzt werden)
 1 x FKH

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung eines Modul SEG-V
Fahrzeuge:

Mindestanforderungen GW-V:
 Fahrzeug mit Besatzung 1/2 oder 1/5 als MZF2 oder mit 

festem Aufbau 
 Das gesamte Material muss in geeigneten 

Transportsystemen verpackt sein.

Unterführer aller Fachdienste
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-V
- Das Modul SEG-V 

- versorgt zu betreuende Personen und die Einheiten und 
Einrichtungen des Katastrophenschutzes / 
Bevölkerungsschutz mit Verpflegung.

- ist für die Verpflegung von ca. 250 – 300 Personen mit drei 
Mahlzeiten pro Tag (davon eine warme Mahlzeit) konzipiert.
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Modul SEG-V
 Das Modul SEG-V

- Bezieht Lebensmittel bei privaten und/oder nachgewiesenen 
Bezugsquellen,

- Bereitet Verpflegung und Getränke zu,
- Verteilt Verpflegung und Getränke und
- Führt entsprechende Nachweise hierüber und
- Unterstützt ggf. Maßnahmen des Modul SEG-B
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Weitere Teileinheiten in RLP

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung und Aufgaben 
eines Trupps Technik + 
Arbeitssicherheit

T+AS
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Ausstattung einer Teileinheit T+AS
Modul T+AS:
- Personal (0/1/3/4) - Material

- 1 Truppführer - EGF/MZF
- 3 Helfer - Anhänger T+AS

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung einer Teileinheit T+AS
 Der Fachbereich Technik + Arbeitssicherheit ist eine relativ junge 

Teileinheit innerhalb des DRK, die der Tatsache geschuldet ist, 
dass die sicherheitstechnischen Anforderungen gestiegen sind 
und eine Unterweisung der Einsatzkräfte und eine 
fachspezifische Betreuung im Einsatz unabdingbar ist.

 Die Einsatzeinheit gemäß HiK kennt den Trupp Technik + 
Arbeitssicherheit nicht

 Innerhalb des DRK ist dieser Trupp der Einsatzeinheit 
zugewiesen

Unterführer aller Fachdienste



DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Nationale Hilfsgesellschaft
Mitternachtsgasse 4, 55116 MainzFolie 40

Ausstattung einer Teileinheit T+AS
Fahrzeuge:

 1 x EGF/MZF 
 1 x Anhänger Technik und Arbeitssicherheit

Unterführer aller Fachdienste
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Ausstattung einer Teileinheit T+AS
Ausbildung:

 Die Kompetenz zur Ausbildung der Einheit liegt bei den 
Hilfsorganisationen

 Alle Helfer durchlaufen eine identische Basisausbildung.

Fachdienstausbildung:
 Fachdienstausbildung Technik und Arbeitssicherheit

Unterführer aller Fachdienste
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Aufgaben einer Teileinheit T+AS
Aufgaben:

 Mannschaftstransport
 Stromerzeugung
 Beleuchtung
 Verkehrssicherung
 Heizung
 …
Die Ausstattung der Fahrzeuge und Anhänger sind derzeit noch 
nicht genormt. Diese wird durch den Landesbeauftragten 
Technik + Arbeitssicherheit aktuell noch erstellt.

Unterführer aller Fachdienste
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Unterführer aller Fachdienste

Ausstattung einer Teileinheit T+AS
Unterweisungen
Wie jeder Betrieb ist auch das Deutsche Rote Kreuz verpflichtet, 

nach dem Arbeitsschutzgesetz seine Helfer / Einsatzkräfte im 
Umgang mit:

Material 
Gerätschaften
 Fahrzeugen 

zu unterweisen.
Ebenso sind die Helfer / Einsatzkräfte im Umgang mit 
Gefahrensituationen zu schulen.

Hierbei leistet die Gruppe Technik + Arbeitssicherheit 
erhebliche Unterstützungsarbeit.



DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Nationale Hilfsgesellschaft
Mitternachtsgasse 4, 55116 MainzFolie 44

Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers

DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Abteilung II Rotkreuz-Gemeinschaften
Mitternachtsgasse 4, 55116 Mainz
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
 Allgemeine Aufgaben eines UF:

- Verantwortung für die jederzeitige Einsatzbereitschaft der 
Einsatzkräfte 

- Mitwirkung bei der Erstellung und Aktualisierung des 
Alarmplans

- Mitwirkung bei der Planung und Durchführung von 
Ausbildungsveranstaltungen und Übungen 

- Verantwortung für die jederzeitige Einsatzbereitschaft der 
Ausstattung 
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
- Allgemeine Aufgaben eines UF:

- Mitwirkung bei der Beschaffung der notwendigen 
Ausstattung

- Teilnahme an Dienstbesprechungen mit anderen 
Führungskräften

- Verantwortung für die Einhaltung der Vorschriften zur 
Unfallverhütung und Arbeitssicherheit sowie sonstiger 
Sicherheitsbestimmungen, in Zusammenarbeit mit den 
Fachkräften
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
- Nach der Alarmierung:

- Kontaktaufnahme mit der Leitstelle
- Registrierung der eigenen Einsatzkräfte
- Unterrichtung der Einsatzkräfte über die Lage noch in der 

Unterkunft
- Kontrolle der persönlichen Schutzausrüstung der 

unterstellten Einsatzkräfte
- Abrücken im Verband
- Funkverkehr auf das Minimum beschränken, Funkkontakt 

mit der Leitstelle nur durch das Führungsfahrzeug



DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz e. V.
Nationale Hilfsgesellschaft
Mitternachtsgasse 4, 55116 MainzFolie 48

Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
 An der Einsatzstelle:

- Beachtung der Gefahrenmatrix!
- Umgehende Kontaktaufnahme mit der übergeordneten 

Führungsebene
- Keine Einfahrt der Fahrzeuge in das Schadensgebiet ohne 

vorherige Anweisung durch den Einsatz-/Abschnittsleiter
- Kennzeichnung der eingesetzten Führungskräfte mittels 

Kennzeichnungswesten
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
- Durchführung von Einsätzen:

- Sorge für den physischen und psychischen Zustand der 
Einsatzkräfte in belastenden Situationen

- Verantwortung für die sachgerechte Ausführung der 
erhaltenen Aufträge
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
- Durchführung von Einsätzen:

- Beurteilung der Lage
- Planung des Einsatzes
- Erteilung von Aufträgen an die Einsatzkräfte
- Kontrolle der Aufgabenerledigung der unterstellten 

Einsatzkräfte und Meldung der Erledigung der erhaltenen 
Aufträge an die übergeordnete Führungsebene
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
- Durchführung von Einsätzen:

- Halten der Verbindung mit der übergeordneten 
Führungsebene und benachbarten Gruppen

- Beratung des Zugführers in fachdienstlichen 
Angelegenheiten

- Mitverantwortung für die Einhaltung der in einem 
Verteidigungsfall geltenden besonderen Gesetze und 
Verordnungen

- Verantwortung für die Einhaltung der Vorschriften zur 
Unfallverhütung und Arbeitssicherheit, sowie sonstiger 
Sicherheitsbestimmungen, in Zusammenarbeit mit den 
Fachkräften 
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Unterführer aller Fachdienste

Aufgaben eines Unterführers
- Nachbereitung von Einsätzen:

- Mitverantwortung und Mitwirkung bei der Wiederherstellung 
der personellen und materiellen Einsatzbereitschaft

- Sorge für den psychischen Zustand der Einsatzkräfte nach 
belastenden Situationen

- Einsatznachbesprechung mit den Einsatzkräften 
(vereinbaren)

- Mitwirkung bei, oder Anfertigung einer Abschlussmeldung 
- Mitwirkung bei der Auswertung des Einsatzes


